
WIE WASCHE ICH WOLLE RICHTIG?

• Die Waschanleitung beachten.
   Wolle ist eine empfindliche Faser, die schnell ihre Form verlieren
   kann, falls sie nicht materialgerecht behandelt wird.

• Strickteile auf links drehen und  bestenfalls in einem 
   Wäschenetz waschen.

• Wolle im Wollwaschprogramm waschen.

• Wolle nur mit Wollwaschmittel waschen.
   Wolle darf nicht mit „normalem“ Waschmittel, sprich einer 
   Lauge gewaschen werden. Eine Wollfaser besteht aus Proteinen
   und darf daher immer nur mit Wollwaschmittel (auf Basis
   von Säure) gewaschen werden. Ansonsten öffnen sich die oberen
   Schuppen und die Faser verfilzt.

• Bei maximal 900 Umdrehungen schleudern.

• Bei Handwäsche überschüssiges Wasser immer nur  
   vorsichtig ausdrücken.

• Wollwäsche nicht hängend trocknen.
   Strickteile ausgebreitet auf einem Handtuch oder einem Trocken-
   netz trocknen, da sie so sonst die Form verlieren oder ausleiern.

WAS MACHE ICH BEI WOLLPILLING?

• Pilling ist kein Qualitätsmangel
   Pilling ist eine natürliche Eigenschaft von Wolle, die weder eine Qualitätsminderung noch einen
   Mangel darstellt. Eher ist Pilling ein Merkmal für die Naturbelassenheit der Wolle.

• Pilling entfernen
   Mithilfe von speziellen Fusselbürsten, -kämmen oder eines Fusselvulkansteins kannst du Pilling 
   entfernen. Bitte achte darauf, nicht zu viel Druck auszuüben, um die Wollfasern nicht noch mehr
   zu lockern. Pilling lässt sich auch mithilfe von speziellen Fusselrasierern entfernen.

• Starkes Pilling durch Reibung
   Mechanische Reibung durch z.B. Taschen- und Rucksackriemen kann verstärkt zu Verfilzungen
   und somit zu Knötchenbildung führen.

• Starkes Pilling durch falsches Waschmittel 
   Werden Wollteile nicht mit einem entsprechenden Wollwaschmittel gewaschen, öffnen sich die
   Schuppen und es kommt beim Waschen zu Verfilzungen und beim Tragen des Strickteiles
   verstärkt zu Knötchenbildung. 
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